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Definition: 

 

Mit dem Modalverb "dürfen" modifizieren bzw. ändern wir die Aussage 
des Vollverbs. 

Er arbeitet (neutrale Aussage). → Er darf arbeiten (Erlaubnis). 

 

Überblick: 

 

Das Modalverb "dürfen" übernimmt auch die Konjugation vom Vollverb. 

Das Vollverb hingegen wird jetzt im Infinitiv verwendet. 

Das Modalverb dürfen wird verwendet, um eine Erlaubnis auszudrücken. 

Zudem kann mit der negierten Form ein Verbot ausgesprochen werden. 

Hinsichtlich des dazugehörigen Subjekts unterscheidet man zwischen 
konkretem Objekt (eine Person) und abstraktem Objekt (die 
Gesetzeslage). 

    

Konjugation: 

 
 
z.B. dürfen (Modalverb konjugiert) und arbeiten (Vollverb im Infinitiv):   

Singular: 

1.P.EZ.: ich darf arbeiten 

2.P.EZ.: du darfst arbeiten 

3.P.EZ.: er/sie/es darf arbeiten 
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Plural:  

1.P.MZ.: wir dürfen arbeiten 

2.P.MZ.: ihr dürft arbeiten 

3.P.MZ.: sie dürfen arbeiten 

  
Anwendung: 

 

a) Erlaubnis: z.B. Du darfst heute länger aufbleiben. 

b) Berechtigung: z.B. Nur der Direktor darf einen Schüler von der  

                                     Schule weisen.  

c) Vermutung: z.B. Es dürfte ihm gut gehen. 

d) höfliche Bitte: z.B. Dürfte ich sie was fragen? 

e) Annahme: z.B. Er dürfte bald hier sein. 

f) Verbot: z.B. Ihr dürft hier nicht bleiben 
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